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   STRAUCHROSEN 

Einmalblühende Sorten 

haben durch den 

Winterschnitt eine 

halbkugelige Form 

(durchgezogene Linie). 

Beim Sommerschnitt 

werden alle Triebe direkt 

nach der Blüte mit einer 

Heckenschere circa 

10 cm über dem Winter- 

schnirt gekürzt (gestri- 
chelte Linie). Im Winter 

darauf schneider man sie 

wieder auf die Höhe des 

Vorjahres 

  

ROSENSCHNITT 

Der Sommerschnirt ist ein Ausputzschnitt. Man 

schneidet alle verwelkten Blüten weg, um den 

Austrieb von neuen zu fördern. Dabei wird nicht 

bloß der Blütenansatz abgekappt, sondern 

man schneidet den Trieb etwa 0,5 cm oberhalb 

des nächsten fünffiedrigen Blattes schräg ab 

KLETTERPFLANZEN 

Der Haupttrieb der Klet- 

tergehölze wird belassen. 

Bei Klerterosen werden die 
längeren Seitentriebe etwa 

" um die Hälfte zurückge- 
schnitten, die Langrriebe 

werden möglichst waa- 

gerecht gebunden, denn 

daran bilden sich bevor- 

zugt die Blütentriebe. Beim 

Blauregen werden zwei 
Monate nach der Blüte alle 

Seitentriebe auf 30-50 cm 

zurückgeschnitten. Falls 

daraus wieder neue Triebe 

entstehen, werden diese 

ausgebrochen, um das 

Wachstum zu bremsen 

und die Blürenbildung 

anzuregen
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Ausreißen entfernt, denn Risswunden 

verheilen schneller als Schnittwunden. 

Ein Rückschnitt im Sommer reduziert die 

Anfälligkeit für Pilzerkrankungen, weil 

die Baumkrone besser durchlüftet wird. 

Auch die Früchte reifen besser aus und 

entwickeln ein intensiveres Aroma, da 

sie mehr Sonne abbekommen. 

Bei Kernobst kann ab Juli geschnitten 

werden, wenn das Triebwachstum ab- 

geschlossen ist und der Baum neue Blü- 

tenknospen für das Folgejahr anlegt. 

Zunächst werden alle jungen Triebe 
entfernt, die weder zum Kronenaufbau 

noch als Fruchtholz gebraucht werden; 

also Triebe, die senkrecht wachsen - die 

Wasserschosse — und solche, die nach 

innen oder über Kreuz wachsen. Wo 

zwei oder mehrere Triebe dicht neben- 
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OBSTSCHNITT 

Die Äste werden direkt am Ansatz abgeschnitten, ohne die Astansatzstelle zu verletzten, 
Es dürfen keine „Kleiderhaken“ stehen bleiben. 1 Stark wuchernde Bäume können 
im Sommer auch kräftiger ausgelichtet werden. 2 Senkrecht wachsende Wassertriebe sowie 
Tiebe, die nach innen zeigen, werden direkt am Ast entfernt. 3 Sollen mehr Seitentriebe 
gebildet werden - wie beim Spalierobst - werden die jungen Triebe jeweils nur zur Hälfte 
eingekürzt. Die Seitenknospen werden im zweiten Jahr zu Blütenknospen 

einander stehen, bleibt nur einer stehen. 

Bei schwach wachsenden Sorten dürfen 

nicht zu viele Äste entfernt werden, da 

die Früchte sonst klein bleiben. Bei stark 

wachsenden und überreich tragenden 
Apfel- und Birnbäumen wird mit dem 
Sommerschnitt auch gleich der Fruchtbe- 

hang ausgedünnt - an jedem Fruchtan- 
satz sollten sich nur ein bis zwei Früchte 

befinden. 

Bei Birnbäumen ist es sinnvoll, den Leit- 

trieb im Sommer einzukürzen, da er oft 

zu sehr in die Höhe schießt. Steinobst 

sollte generell nur im Sommer geschnit- 
ten werden. Diese Bäume sind in der Re- 

gel anfälliger gegen Schadorganismen, 
die im Winter größere Schäden anrichten 
können. Das starke Wachstum der Süß- 

kirschen, die ihre Früchte am zwei- bis 

JOHANNISBEERE 

Zur besseren Über- 

sicht ist der Strauch 

ohne Blätter dar- 

gestellt: 1 Altes, 

abgerragenes Holz 

wird entfernt; es ist an 

der schwarzen, rissigen 

Rinde zu erkennen. 

2 Die einjährigen 

Triebe werden bis auf 

fünf starke boden- 

nah abgeschnitten. 
3 Schwache und zu 

dicht stehende Jung- 

triebe werden an der 

Ansatzstelle zurückge- 

schnitten 

dreijährigen Holz bilden, wird durch den 
Sommerschnitt gebremst. Das Kronenin- 
nere wird ausgelichtet und herabhängen- 
de Seitentriebe stark eingekürzt. Jung- 

triebe mit kurzen, quirlig angeordneten 
Seitentrieben bleiben erhalten. Sauerkir- 
schen tragen vorwiegend am einjährigen 
Holz, deshalb ist ein Verjüngungsschnitt 
nach der Ernte sinnvoll. Auch Mirabelle, 
Pflaume und Zwetschge müssen ständig 
verjüngt werden. Im Rahmen des Som- 

merschnitts werden die Konkurrenztrie- 
be entfernt und das Fruchtholz erneuert. 

Reich tragende Beeren 

Rote Johannisbeeren tragen am besten 

am zwei- bis dreijährigen Holz, Schwarze 

Johannisbeeren und Stachelbeeren auch 

schon an einjährigen Trieben. Nach der 
Ernte werden fünf starke Triebe belassen 
und um die Hälfte eingekürzt, schwache 
und störende Äste werden ganz entfernt. 
Bei Himbeeren werden nach der Ernte 
alle abgetragenen Ruten abgeschnitten 

und die neuen Triebe ausgelichtet - etwa 

zehn Ruten je Meter bleiben erhalten. 

Zweite Blüte für Stauden 

Stauden blühen meist nur einmal im Jahr, 

manche Arten wie Phlox, Brennende Lie- 

be, Rittersporn und Salbei blühen jedoch 

erneut, wenn man sie nach der ersten 

Blüte auf eine Handbreit über dem Bo- 
den zurückschneidet. Auch die Lupinen 
blühen ein zweites Mal, bei ihnen werden 

nur die Blütenstände abgeschnitten. 

Dr. Alexandra Magnussen   FO
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